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! Bestellungen auf das „Tageblatt " ,
welches täglich (mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn - und Fest -

> tagen ) erscheint , nehmen alle Post -
j expeditionen , für Wilhelmshaven die
> Expedition an . Preis pro Quartal

,, 2 Mark cxcl . Postaufschlaz gegen
I! Vorausbezahlung .'

70 .

unll AnZeiIeif .
Expedition und Buchdruckerei Roonstraße 82 .

Anzeigen nehme» «>e auswärtige
Annoncen - Bureaus entgegen und
wird die viergcfpaltene Corpus -Zeile
oder deren Raum für Hiesige mit
lO Pfennige , für Auswärtige mit

15 Pfennige berechnet.

Sonntag , den 23 . März . 1879 .

Abonnements - Einladung .
Wenn wir schon jetzt zu einem erneuerten Abonnement auf das

„ Wilhelmshavener Tageblatt und Anzeiger "
auffordern , so geschieht es einzig im Interesse der verehrlichen Leser , indem nur dadurch eine pünktliche Uebersendung des Blattes möglich wird . — Wir können
dankbar eingestehen , daß die Umgestaltung unseres Blattes vom besten Erfolge gekrönt war , da uns das ablaufende erste Quartal einen recht zahlreichen
Abonnentenkreis Angeführt hat , und wir daraus am besten ersehen , daß unserem Streben die reichste Unterstützung zu Theil geworden ist .

Das „ Wilhelm - havener Tageblatt und Anzeiger " bringt auch im beginnenden neuen Quartal (1 . April 1879 ) einen kurzen Ueberblick der
wichtigsten politischen Tagesfragen des In - und Auslandes , Original - Nachrichten der Marine , aus der Umgegend das Wissenswertheste und im
„Vermischten " eine reichhaltige Blumenlese ; dem lokalen Theil des Blattes wird die größtmöglichste Aufmerksamkeit zugewanvt bleiben ; die wöchentlichen
Standesamts -Nachrichten und öffentlichen Schöffengerichts -Sitzungen , wie auch die kirchlichen Nachrichten , welche letztere uns durch Freundlichkeit zugesandt , werden
stets ihren Raum erhalten . Einsendungen , wenn nicht anonym , finden stets Aufnahme . — Hervorheben wollen wir ganz besonders , daß uns die amtliche «
Insertionen aller Behörden hier am Orte zugewendet und durch unser Blatt zum ersten Abdruck gelangen .

Mit dem 1 . April beginnt im „ Feuilleton " ein neuer , höchst spannender Roman „ LH von Dr . Theodor Küster , der nicht
verfehlen wird , das regste Interesse in Anspruch zu nehmen . — Der tägliche Wetterbericht der deutschen Seewarte kommt ebenfalls regelmäßig zum Abdruck .

Inserate finden weiteste Verbreitung und erzielen beste Wirkung. — Der Abonnementspreis beträgt pro Quartal : Für die Post - Abonnenten
2,80 Mark , für die hiesigen Abonnenten, ins Haus gebracht 2,23 Mark , für die Abholenden 2 Mark .

Mit der Hoffnung , daß der Kreis unserer Abonnenten auch mit dem beginnenden Quartal ein größerer und immer mehr ausgebreiteter wird , verbinden
wir die Bitte um größtmöglichste Unterstützung unserer Gönner auch in Betreff von Beiträgen , welche dem Allgemeinwohl zu Gute kommen .Alle schon jetzt neu hinzutretenden Abonnenten erhalten das Blatt bis zum 1 . April

Exped . d . „ Wilhelmsh . Tagebl . u . Anzeiger
" .

Deutsches Reich .
Berlin , 21 . März . Se . Majestät der Kaiser

empfing gestern noch den Gouverneur General der
Infanterie von Boyen sowie den Kommandeur des
Königs -Husaren -Regiments Nr . 7 . Oberst und Flügel¬
adjutant Heinrich XIH . Prinz Reuß und hatte
Nachmittags eine Konferenz mit dem Reichskanzler
Fürsten Bismarck . Heute Vormittag nahm der Kaiser
Vorträge vom Hof - Marschall Grafen Perponcher ,
dem Polizei -Präsidenten von Madai und dem Geh .
Hof -Rath Bork entgegen , konferirte mit dem Kriegs -
Minister General der Infanterie von Kamele und
empfing dann die hier eingetroffenen fremden Fürst¬
lichkeiten , Nachmittags findet bei den Majestäten im
Königl . Palais Familien -Tafel statt , woran die hier
eingetroffenen Höchsten fremden Fürstlichkeiten Theil
nehmen werden . Für das Gefolge derselben ist zu
derselben Zeit Marschalltafel im Garde du Corps -
Saal des Königl . Schlosses .

— Ihre Kaiserl . und Königl . Hoheiten der Kron¬
prinz und die Kronprinzessin sind mit dem Prinzen
Wilhelm Königl . Hoheit gestern Abend 10 Uhr
wohlbehalten aus England hier wieder eingetroffen .
Zum Empfange Höchstderselben hatte sich Se . Hoheitder Erbprinz von Sachsen -Meiningen nach dem Pots¬damer Bahnhofe begeben. Heute Vormittag begabendie Kronprinzlichen Herrschafttn sich zur Begrüßungder Kaiserlichen Majestäten ins Königliche Palais .— Die Gräfin Hohenau ist, wie aus Dresden
gemeldet wird , ohne Testament verstorben , da der Tod
ganz unerwartet an sie hcrantrat ; doch haben die Söhne
Grafen Wilhelm und Friedrich von Hokcnau , im Sinne
chrer dahingcschiedcnen Mutier , namentlich gegen denn
Dienerschaft große Liberalität bewiesen . Der herrliche
FÜrsfinsitz Albrcchtsberg an der Elbe , vom Vater der
Grafen , dem verstorbenen Prinzen Albrecht , mit dem
Aufwand von mindestens einer Million Thaler ge¬
schaffen, wird wohl bald rechl still und verödet da -
stehrn , da die genannten Söhne , beide Lieutenants im
Garde - Dragoner - Regiment , durch ihren Dienst an
Berbn gefesselt sind . Für 350,000 Thaler steht die
schön- Besitzung jetzt zum Verkauf .

>. -
Es bestätigt sich die Vcrmuthung , daß dre

britische KöingsfamiOe und namentlich das Haupt der¬
selben ihren ganzen Einstuß zur Geltung bringen , um
den Herzog von Cumberland zu einer gütlichen
Ausnnandersetzung mit der preußischen Krone zu be¬
legen . Die britischen Staatsmänner sind zu practisch
Und mit den thatsächlichen Verhältnissen zu vertraut ,uw daß sic nicht vor der Verfolgung chimärischer Pläne

warnen sollten . Der hannoversche Kronprätendent
sollte an dem Beispiele Dänemarks lernen , daß cs
wenig nutzbringend ist , positive Vortheile in der vagen
Hoffnung zukünftigen Glückes preiszugeben .

— Der Antrag der Deutscheonservativen auf Ab¬
änderung der Gewerbeordnung wird einer Commission
überwiesen W -rden . Die nationalliberale Fraclion hat
sich in ihrer letzten Sitzung darüber schlüssig gemacht ,
lieber die Wiedereinführung der Bedürfnißfrage in die
Bedingungen für Ertheilung von Schankconeessionen
liegt übrigens dem Bundesrathe bereits ein Gesetz¬
entwurf vor . Daß dem Ueberhandnehmen der Brannt¬
weinschänken gesteuert werden muß . wird auf national -
liberaler Seite nicht bestritten ; die Meinung geht indeß
dahin , daß der Zweck wirksamer durch eine schärfere
Besteuerung , als durch die Stellung der Bedürmiß -
sta . ,e, deren llnzuträglichkeilcu viel,ach erörtert sind ,
erreicht werde . Für die Frage der Wauderlager werden
die cottservativen Vorschläge als discutablcr Boden
gelten können . Hinsichtlich des wichtigsten Theiles aber ,
des Jnnungswesens nämlich , kann kein Zwcifcs darüber
sein , baß cs von den Antragstellern auf eine verdeckte
Wiedereinführung des Jnnungszwangs abgesehen ist.
Dieser Tendenz wird man sich nationallibcralerseits
nicht anschließcn . Dagegen wird man in die Discussion
von Maßregeln , Weiche zur Kräftigung des aus freier
Selbsttbätigkeit erwachsenen Jnnungswesens wirklich
geeignet sind , mit aufrichtiger Bereitwilligkeit eintreten .
Jndeß wird der gegenwärtige Zeitpunkt zur Aufstellung
fester Normen für ein demnächstigcs gesetzgeberisches
Vorgehen schon deshalb noch nicht geeignet erscheinen
können , weil es sich empfiehlt , das Ergcbniß der von
dem preußischen Handels minister in dem bekannten
Erlaffe für die Mitte dieses Jahres eingeforderten
Berichte abzuwarten .

— Der Reichstag hat bei seiner letzten Berathung
des Marine - Etats die geforderten Summen für
den Bau noch einer , — der scchstcn und letzten —
Panzerfregatte und eines Panzerfahrzeugs — als Er¬
satz für den „ Prinz Adalbert " — verweigert , weil der
Nutzen so schwerer Panzerschiffe für die Wehrhaftigkeit
des Landes ein problematischer sei . Im Großen und
Ganzen wird dadurch der projectirte Plan nicht ge¬
ändert , die Stärke unserer Kriegsmarine am 1 . April
1883 vielleicht sogar noch erhöht sein . Denn wenn
die für jene Schiffsgattungen im ursprünglichen Plane
bestimmten Summen für Schiffs anderer Construcnon ,
die sich besser bewährt haben , als die Panzerkolosse es
bisher gethcm haben , verwandt werden , so kann dies
unserer Seemacht nur zum Vortheil gereichen ; dazu
kommt , daß man im Panzerschiffbau nichts überstürzen

soll , da fast in jedem Jahr - neue Verbesserungen und
Erfindungen auftrcten , durch welche eine Veränderung
d - r Bauartßbedingt wirb ; eine Umarbeitung schon im
Bau begriffener Schiffe verursacht große Kosten , muß
indeß geschehen , wenn das auf Stapel liegende Schiff
nicht schon vor seinem Ablauf veraltet sein soll . Auch
in Fachkreisen ist man der Meinung , daß die Zahl von
7 Panzerfregatte » , l Panzerstationscorv . tte , 4 Panzer -
corvetten für die Ost - und Nordsee , 1 Panzerfahrzeug
und 9 Pauzerkanvnenbovten für Küstenkrieg aus längere
Zeit jeder Eventualität gewachsen ist.

— Einführung eines Einheit - portoSfür
Zeitungen unter Kreuzband au Personen
der Besatzungen deutscher Kriegsschiffe im
Au - lande . Vom 1 . April d . I . ab sind Zeitungen
unter Kreuzband an Personen der Schiffsbcsatzungen
solcher deutschen Kriegsschiffe , welche sich außerhalb des
Deutschen Reichs befinlcn , zur Beförderung durch Ver¬
mittelung des Marine Postburcaus in Berlin zugelafsen .
Für derartige Sendungen ist an Porto allgemein der
Betrag von 5 Pf . für je 50 g oder einen Theil dieses
Gewichts vom Absender bei der Einliefcrung zu entrichten .
Die Aufschrift der Zeitungssenduugen muß enthalten :
u . den Grad und die dienstliche Eigenschaft dcS Empfängers
oder daS Amt , welches derselbe in der Marineverwaltung
bekleidet; b . den Namen des Schiffes , an dessen Bord
der Empfänger sich befindet ; o . die Angabe : „ durch
Vermittelung des Hof Postamts in Berlin ." Die Ein¬
schreibung ist bei den durch Vermittelung des Marine -
Postbureaus zu befördernden Zeitungen nicht zulässig .

— Goldene Hochzeitsstiftung seitens der „ grünen
Farbe " . Auf allen Gebieten werden Stiftungen aus
Anlaß der goldenen Hochzcitsfeier deS Kaisers geplant
und ausgcführt ; auch der Stand der Grünröcke will

nicht Zurückbleiben ; denn bereits ist unter königlichen,
Kommunal - und Privatforstbeamren , sowie unter allen

Forstgrundbesitzern und Freunden der Jagd und des
Waldes eine Sammlung begonnen zur Gründung eines

großen Erziehungs -Instituts für bedürftige und verwaiste
Forstbe .mtensöhne des preußischen Staates . Sämmtliche
Sammellisten sollen zu einem Prachtband vereinigt und
am 11 . Juni dem kaiserlichen Jubelpaare mit der Bitte
überreicht werden , der Stiftung den Namen „ Wilh - lm -

Augusta - Stiftnng für bedürftig - oder verwaiste Forstbe -

amtensöhne des preußischen Staates " verleihen zu dürfen .
Da der Kaiser ein großer Jagdliebhaber ist, so glaubt
man , daß er sich ganz besonders über diese Stiftung
freuen wird , zumal das Institut in unmittelbarer Nähe
des Jagdschlosses Hubertusstock auf der Schorfhaidc er¬
richtet werden soll . Der betreffende Aufruf ist unter¬
zeichnet von dem Kuratorium der Forstschule in Gr .



Schönebeck : v . Massow , Oberforstmeister. Hilde -
brandt , Forftmeister . Witte , Oberförster . Sachs - ,
Oberförster . Bernhardt , Pfarrer .

Ausland .
- Kvnstantinopel , 20 . März . Von amtlicher

Seite wird au § Adrianopcl gemeldet : Die türkischen
Truppen wurden bei ihrem Eintreffen von der Be¬
völkerung mit lebhaften Begrüßungen empfangen .
General Reuf , der russische Oberst , welcher bisher
Platzcommandant gewesen war , so wie die höheren
türkischen Civil - und Miljtärbcamttn waren bei der
Ankunft der Truppen auf dem Bahnhöfe . Die Stärke
der bisher angekommenen türkischen Truppen beträgt
6 Bataillone Infanterie unter dem Commando des
Brigadengencrais Rifaat . Die Truppen haben vor
der Stadt ein Lager bezogen und erwarten den Be¬
fehl zum Einmarsch . Alsdann wird Artillerie , Caval -
lerie nachrücken . Heute werden die russischen Truppen
die Räumung des ganzen bisher von ihnen besetzt ge¬
haltenen Gebiets außerhalb der Gränzen OstrumclicnS
beendigen . Gleichzeitig haben die Russen angezstgt ,
daß am 1 . Mai auch die Provinz von ihnen geräunu
sein wird .

Kandahar , 20 . März . Abdulrahman Khan,
der bis jetzt in Taschkent ) geweilt hat , sicht im Begriff ,
auf Zureden der Russen >mt vielen Anhängern nach
Kabul zurückzuk hrcu .

Paris , 21 . März . Der Erzbischof von Paris
wurde durch den französischen EpiScopat beauftragt ,
Protest gegen die Ferry ' schen Gesetzvorlagen zu er¬
heben . — Der Handelsminister empfing tuesen Morgen
die Abgeordneten von 18 Handelskammern Frankreichs ,
welche Wünsche für die Aufcechtcrhaltung der Handels
Verträge kundgaben . Der Minister entzegnele , s ine
persönlichen lieber ; ugungcn seien den Wünschen der
Abgeordneten günstig , aber er glaube dcr Ansicht des
Kabinetts nicht vorgreifen zu dürfen .

— Das „ Journal osficiel " meidet , daß die
schwimmende Batterie am Mittwoch auf der Rhede
vor den hyerischen Inseln während eures Sturmes
umgeschiagen sei und von 122 Pwsonen nur 80 ge¬
rettet wurden .

Pest , 21 . März . Sämmtliche Blätter — auch
die oppositionellen — gestehen zu, daß Tisza 's Vor¬
schläge betreffs des Wiederaufbaues Szegedins und
der Theißregulirung praktisch sind , und loben die Be -
rusung ausländischer Techniker .

Lokales .
S Wilhelmshaven , 22 . März . Die heute

Mittag , zur Feier des Geburtstages Sr . Maj . des
Kaisers abgehaltene Parade , hatte trotz des scharf
wehenden Nord - Ostwindes doch ein - zahlreiche Menschen¬
menge herbeigelockt , welche dein militärischen Schauspiel
sichtliches Jmeresse zuwandte . Nachdem die Parade -
Aufstellung vollendet s giitt der Chef der Marine -
Station der Nordsee , Contre - Admiral Bätsch , gefolgt
von einer glänzenden Suite , die Front der Truppen
entlang . Herr Contre - Admiral Bätsch brachte hieraus
in beredten Worten . das crste Hoch aus Se . Majestät
den Kaiser und das zweite au die deutsche Armee
und Marine aus , welche begeisterten Wi - deryall , ver¬
stärkt durch den Donner des Ehrensaluts , fanden .
Nachdem Herr Contre -Adnural Bätsch mit feinem
Stabe in der Mitte des Platzes Stellung genommen ,
desilirtcn die unter dem Commando des Capt . zur See
Kühne stehenden Truppen im Parademarsch vorüber ,
und kehrtcn gleich nach stattgehabten Vorbeimarsch in
ihre resp . Casernements zurück , während das zahlreiche
Ofsicier Corps zur Empfangnahme der Parole ver¬
sammelt blieb und noch drei Musikpiecen anhörte , die
die Parade beendeten .

- j- Wilhelmshaven , 22 . März . Der Arbeiter
H . Stupenhausen aus Belsort , welcher in der Dampf -
hammerschmieve auf der Kaiser ! . Werft beschäftigt war ,
hatte am Donnerstag Nachmittag das Unglück , aus
einer beträchtlichen Höhe , wo er mit dem Aufrichttn
erner Leiter zu thun hatte , herabzustürzen . Derselbe
siel so unglücklich zur Erde , daß s .in sofortiger Tod
eintrat . Die Leiche wurde bald darauf nach dem
Marme - Garnison - Lazarcth übergesührt .

Standesamts - Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven .

Vom 14 . bis incl . 20 . März 1879 .
Geboren . Ein Sohn : dem Marine - Stabswacht¬
meister Wilhelm Carl Ignatz Schmidt , dem Marinc -
Kasernen - Jnspcctor Carl Friedrich Eduard Ludwig
Müller . — Eine Tochter : dem Matrosen Ihne
Ihnen , dem Schiffszimmermann Leonhard Arnold
Walvcmar Kühn , dem Schneider Hermann Rudolph
Theodor Egberts , dem Arbeiter Martin Hartung ,
dem Bierverleger Wilhelm Dwillics , dem Marine -
Werkmeister Juan Rodriguez , dem Restaurateur
Johann Behrends Egberts .

0 . Eheschließungen . Der Glasermeister Georg
Carl Albert Haasc mit Anna Margarethe Catharine
Marie Mcents , Beide von hier . — Der Schlosser
Peter Ernst Heinrich Rodewald mit Jantje Christian «
Gertruds Johanna Arends , Beide von hier .

0 . Gestorben . Ein Sohn des Arbeiter Johann
Becker , 1 I . 3 M . 3 T . alt . — Der Schiffer
Hinrich Hoefener , 71 I . 9 M . 13 T . alt . — Der
Matrose der 1 . Comp . 3 . Abih . II . Matr . - Division
Johann Jaudzems , 21 I . 10 M . 7 T . alt . — Ein
Sohri des Civilheizer Johann Carl August Frenden¬
berg , 9 M . 26 T . alt .

v . Aufgeboten . Der Haussohn Friedrich Claassen
Münnich zu Voßkuhlen mit G - ecke Jauffen Nordbrock
zu Westgroßefehn . — Der Arbeiter Heye Hinr . chs
Pahnster mit Hinrika Eilcrds Saathoff , Beide zu
Ostgroßefehn . — Der Schiffskoch Conrad Friedrich
Kiesler mit B - rtha Otremba , Beide von hier .

Aus der Provinz und Umgegend .
Jever , 19 . März . Unser Schlosser- Denkmal

hat nunmehr das schon vor längerer Zeit angefcrtigte
Umfaffungsgttter , dessen Aufstellung durch das anhal¬
tende Frostwetter verhindert wurde , erhalten .

— Der landwirthschaftliche Verein zu Kaisershof
hat in seiner letzten Versammlung den Beschluß ge¬
faßt , für den auf die hiesige Gewerbe -Ausstellung ge¬
brachten besten Pflug 20 M . und für die beste Egge
10 M . als Prämie auszusetzen . Die Ausstellungs -
Commission wird gewiß diesen Beschluß mit Freuden
begrüßen und gern die Anordnungen treffen , welche
nöthig sind , die Pflüge und Eggen in Thätigkcit setzen
zu können . Der iandwirthichaftliche Verein unterwirft
sich dabei dem Urtheik der Preisrichter des Aus -
stellungscomite 's . Hervorzuheben ist noch, daß weniger
auf äußere Eleganz , sondern mehr auf praktischen
Werth gesehen werden soll . Unter den 120 Aus¬
stellern , welche sich gemeldet haben , befinden sich 13
Schmicdcmesiter , größtentheils vom Lande .

Borgstede , 21 . Mürz . Gestern machte hier
Herr Dr . Minsen aus Varei Krankenbesuche . Als
sein Kutscher den Pferden Futter geben wollte und
deshalb den Thier en das Kopfgeschirr abnahm , scheute
das eure Pferd , setzte über die vor ihm stehende Krippe
und riß dadurch auch das andere mit sich fort . Die
wilde Fahrt ging nun nach Varel und konnte man
erst in der Nähe des Marktplatzes der Pferde habhaft
werden . Glücklicherweise haben die Pferde keine Ver¬
letzungen davongetragen , nur Geschirr und Wagen
sind etwas beschädigt . .

Wittmund , 20 . März . Vor einiger Zeit sollte
hier die Leiche eines Mädchens beerdigt werden . Einer
dcr Träger hatte jedoch vorher in der Weise der
Flasche zugesprochen , daß er , als man sich eben an¬
schickte , die Leiche einzusenken , total betrunken in die
Grube stürzte und nur mit Mühe wieder herausgc -
zogen werden konnte . Für die Mutter des Mädchens ,
welche allein der Leiche gefolgt war , muß die Situation
recht betrübend gewesen sein .

Emde » , 21 . März . Das Oberseeamt hat gestern
unter Abänderung des Spruches des Seeamts Emden
w gen Strandung der Brigg „ Gustav " beschlossen ,
dem Schrfsir Brelaus wegen seines Verhaltens vor
und bei der Strandung die Befugniß zur Ausüoung
des Schiffergewerbes zu entziehen , daß die Strandung
vorsätzlich hcrbeigesührt sei , sei nicht nachzuweisen .

Goldewey (Jeverland ) . In der Nacht vom
13 ./14 . d . Ai . wurde bei dem Kaufmann und Gast -
wirth Blohm ein Einbruch verübt . Da die Fenster
mittelst starker Läden wohl verschlossen waren , mußten
die Herren Langfinger sich bequemen , ein Loch durch
die Mauer zu brechen . Das Glück schien ihnen hold ;
ohne gehört zu werven sind Sic bereits durch das mit
vieler Mühe gemachte Loch cingedrungen , haben dcr
Vorsicht halber auch die Hausthür von innen geöffnet ,
verschiedene Colomalwaarcn , wie auch einige fertige
Hosen und sonstige Kleinigkeiten draußen vor dem
Hause gelagert , als sic zum Schluß die Lust anwan -
dclt , sich für ihre Mühe vollauf zu entschädigen und
in Eite noch eine Kassen - R <viston vorzunehmen . Wie
aber dcr Ungenügsame niemals satt wird , und schließ¬
lich wieder verliert was er schon hat , so auch hier .
Weit b . quemer als durch das enge Loch in der Mauer ,
gehen sie nun durch die geöffnete Hausthür und sind
eben damit beschäftigt , die Lademasse zu öffnen , als
zu ihrem nicht geringen Schrecken der Hausherr sich
bemerkbar macht , wobei die gutmüthigen Spitzbuben
dachten : Der Klügste gibt nach , und das Hasenpanier
ergriffen . Herr Blohm schickt ihnen auf ' s Gcrathe -
wohl in Nacht und Ncbel noch ein paar Revolver¬
kugeln nach , von denen man jedoch keine Wirkung
verspürt hat . Außer einem zurüägclassenm und am
andern Morgen aufgefundenen Stemmeisen ist von
den Dieben bis jetzt keine Spur aufgefunden .

Schortens , 20. März . Heule Vormittag brannte
das etwa eine halbe Stunde von hier insolirt bclegenc

Großherzogliche Domänen - Gut „ Vorwerk Nr . Z«
( Weißes Haus ) zu Upjever , Gemeinde Schotten «
größtentheils total nieder . Das sämmtliche Strvltt
Heu und die landwirthschaftlichcn Geräthe , welche U
in dcr Scheune befanden , sind verbrannt , woqea -?
die Möoeln im Wobnhause meistcntheils gerettet M
Sämmtliches Vieh ist gerettet . Das Mobiliar ist ^
der Jcvcrländischen Brand -Versicherungs Gesellst
versichert gewesen . Ein - Handspritzc , welche bei
Brande gebraucht worden ist , hat außerordentlich ^
Dienste gethan . Der zeitige Pächter vom Vor ^
Nr 2 ist Herr Johann Gsrdes Held . Ittber ^
Entstehung des Branves ist noch nichts zu ermitteln.

Vermischtes .
— Laut einer Mitthcilung aus London ist ^

am 17 . d . der Lehrling , der mit einem auf gefäM
Wechsel bei der Bochumer Rcichsdank - Nebcnstelle w
hobencn Betrage von 36,000 M . durchgcbrannt W
verhaftet worden . Der Bankagent war dem Fluchs
nachgereist und hat ihn mit Hülse der englischen P«,
lizei in London entdeckt . Zum Glück hat man M
27,000 Di . bei ihm vorgcfunden .

— Ein Telegramm von Dover meldet , daß in
Lotsenkntter Edinburg in dcr Nacht vom 13 . zum 14. j

sti der Nähe von DuugenesS durch den Hamburger PH
Kampfer Severn , welcher zwischen London unv QM
fahrt , überfahren und in Len Grund gebohrt sei. H
Lotsen und fünf Mann von dcr Bemannung des KuM
sind ertrunken . Der Zusammenstoß fand um HM I
Uhr Nachts Statt , um welche Zeit das Wetter klar «
hell war . Der Capitain des Kutters wird vermißt , dH
hat man die Hoffnung , daß einige der Vermißten ich
einen Dampfer , der zur Zeit des Zusammenstoßes in in
Nähe war , gerettet sein können .

— Eydtk »ihnen . Eine seltene Fracht ist dich
Tage nach Berlin hier durchgekommen . Ein WazgU
führte nämlich eine Anzahl Sirßzähne des Mammutz
mit , von denen jeder die respectable Länge von mehr al!
3 in . und an der Basis einen Durchmesser von 7 » >
hatte . Die Zähne kamen aus Nordsibirien , wo sie irH
jetzt häufig gefunden werden , und bilden einen recht b«
veutenden Handelsartikel , weil sie wie Stoßzähne da
jetzt noch lebenden Elephanten als Elfenbein verwerch!
werden .

— Der Graf v . Bochholz - Asseburg , welcher, M
s . Z . von uns mitgetheilk , am 8 . Jan . v . I . auf eimi
Jagd bei Sangerhansen den Treiber Einicke , den er für
ein Reh hielt , erschoß, ist wegen fahrlässiger Tödtriiigzii
zwei Monaten Gefängniß verurtheilt worven . '

— Ein besonders frecher Einbruch sank m einer
der letzten Nachte im Gcrichtsgefängniß zu Schriinni
statt . Die Diebe stahlen dort die Gefangenarbeits Kaffi
mit circa 100 Mark . Zwischen 12 und 1 Uhr öffnete»
sie per Nachschlüssel daS Thor in der Gefängnißnumer,
dann die Eingangsthür zum Gefängnisse , gingen bei der
Wohnung des Gefangenwärters vorbei und direct aus
das Zimmer ves Gcfängniß -Jnspectors zu . Nachdem sie
dieses mit einem Nachschlüssel gleichfalls geöffnet , zündete«
sie Licht an , erbrachen mit Centrumsbohrer die Behält«
und nahmen daS Geld aus dem Kasten . Bisher ist sie
Bande nicht ermittelt .

— ( Wirkliche Höhe der Meercswogen .) Wenn nm
die Beschreibungen romantisch angestogener Reisenden
über einen Sturm auf dem Meere liest , so begegnet « n
in der Regel der hochtönenden Phrase : Die Wogen fliezw
bergeshoch über Las gebrechliche Fahrzeug , schleuderten eS
in die Wolken , um es gleich darauf wieder in einen Ab¬

grund versinken zu lassen . — Das mag sehr poetisch
klingen , aber es ist nicht wahr . Längere wissenschaflW
Beobachtungen haben die Thatsachc festgestellt , daß d«

Meereswogen selten eine Höhe von 6 — 7 Meter erreiche»

und niemals eine von mehr als 8 Meter . Dieser Wahn

heit gegenüber verliert das Meer ein wenig von je»!»

Ungeheuerlichkeit , welche ihm romantische Naturen a»>
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dichteten .

Ireis - Aätljsel .

Ein großes vom letzten war schon beendet ,
Dessen wir Alle von Herzen uns freu

' u ,
a. a war auch die Laufbahn vom ersten vollendet
Und hörte gleich auf , sehr wirk am zu sein .

In einzelnen Branchen soll fort es bestehen :
Der Schifffahrt bleibt es und Baukunst geweiht ;
Doch um das Uebrige ist es geschehen ,
Wenn man sei » Andenken auch hat erneu 't.

Das Ganze muß — um mehr nicht zu sagen
Bekannt sein in dem Jadegebiet ;
Eins zu erklären noch werde ich wagen
Daß es sich so — in die Länge zieht .

I Der erste Einsender der richtigen Auflösung erhält 50 Stü

j Visitenkarten mit beliebigein Namen . ^



Amtttcye
' Bekanntmachungen .

Bezirks - Commando des 1 .
Bataillons (I Oldenburg )
Oldenbnrgischen Land¬
wehr -Regiments Rr . 91 .

Im Bezirke der 4 . Compagnie des
1 . Bataillons Oldenburgischen Landwehr -

Regiments Nr . 91 w - rden nachstehend
aufgeführte

Frühjahrs - Control-
Versammlungen

abgchalten :
1. am 27 . März er . , Vormittags 10

Uhr zu Hohenkirchen ;
2 . am 27 . März cr ., Nachm . 4 Uhr

zu Jever ;
3 . am 28 . März er . , Vorm . 10 Uhr

zu Sande und
4 . am 28 . und 29 . März cr . zu

Wilhelmshaven und zwar :
» . die Jahrcsklasse 1872 am 28 .

März cr . , Nachm . 4 Uhr ;
b . die Jahresklassen 1873 u . 1874

am 29 . März cr . , Vorm . 10 Uhr ;
e . die Jahrcsklassen 1875 bis 1878

einschließlich ani 29 . März cr .,
Nachm . 3 Uhr .

° Sämmtliche Reservisten und zur Dis¬
position ihrer Truppentheile oder der
Ersatzbehörden ent offenen Mannschaften
der Landarmce und Marine , welche ihrem
Gewerbe nach nicht Schiffer sind ,
werden hiermit ausgefordcrt , sich unter
Mitbringung ihrer Militairpapiere
Pünktlichst zu den Controlversammlungen
zu gestellen .

Specielle Ordres werben nicht
ausgegebe » .

Nur in dringenden Fällen ist eine
Dispensation von dem Appell gestattet
und sind oie bezüglichen Gesuche so früh¬
zeitig dem Bezirksseldwebel einzureichen ,
daß die von dem Bezirks - Commando
getroffenen Entscheidungen vor Abhaltung
des Appells den Gesuchstellern zugehen
können .
. Bei Krankheitsfällen ist ein durch

die Ortsdehörde beglaubigtes Attest dem
Bezirksseldwebel einzuienden .

Die Offiziere , Sanitäts -Offi -
ziere und oberen WiiitairbeaM -
ten der Reserve werden ebenfalls
hiermit ausgefordcrt , sich zu den resp .
Controlversammlungen ( in Wilhelms¬
haven am 28 . März cr . , Nachm . 4 Uhr )
pünktlichst zu gestellen .

Oldenburg , den 1 . März 1879 .
Strackerjau ,

Oberstlieutenant z . D . und Bezirks -
Commandeur .

Bekanntmachung .
Wilhelmshaven , 2l . März 1879 .

Die Mitglieder beider städtischen
Kollegien werden hierdurch zu einer
öffentlichen Sitzung nach den
Magistratslokale auf

Montag,
den 24. März cr.,

Nachm. 5 Uhr,
eingeladen .

Tages - Ordnung :
Etat pro 1879/80 .

- _ N akszynski .

Verkaufs-
Bekanntmachung .

. Im Wege der Zwangsvollstreckung
werde ich die der Ehefrau Denning -
hlisf abgepfändeten Gegenstände , als :

12 Gummiläufcr und ein Dutzend
Betttücher ,

Mr Befriedigung der Firma Melchers
Und Söhne in Varel , am

Sonnabend ,

Zum Heile Brustleidender
wird folgendes Schreiben hiermit veröffentlicht :

Herrn Fenchelhonigfabrikanten L . W . Egers in Breslau .
Popowo per Chelmce Kreis Jnowraclaw , 18 . August 1878.

Seit einigen Jahren litt ich an Brust - Katarrh und Keuchhusten . Der
Arzt gab mir verschiedene Medicin , es wollte nicht helfen . Da redete
mir mein Freund zu , ich möchte doch einmal den L . W . Egers 'schen

* 8 Fenchelhonig * ) Prokuren . Der Versuch gelang . Nachdem ich 5 Flaschen
^ verbraucht , fühle ich mich jetzt viel stärker und gesünder . Zugleich ersuche

Sic , mir baldigst noch 5 Flaschen gegen Postvorschuß zu schicken .
Achtungsvoll T . v . Gaworski , Administrator .

*) Der echte L . W . Egers ' sche Fenchelhonig ist inWilhelmshaven
allein zu haben bei G . Wetschky ; in Jever bei I . G . Haren¬
berg .

den 29 . März 1879 ,
Mittags 12 Uhr,

bei dem Gastwirth Herrn Schramm
hier , öffentlich meistbietend gegen Baar -

zahlung verkaufen , wozu Kauflustige ich
hiermit einlade .

Wilhelmshaven , 22 . März 1879 .
Kreis , Gerichtsvogt .

Privat - Anzeigen.
Zur Verpachtung der zur Zeit von

Herrn I . P . Ladewigs benutzten
Wohnung in dem Hause des Herrn
A . Müller an der Friedrichestraße in
Wilhelmshaven , wird abermals ein
Termin auf

Donnerstag,
den 27. d . Mts .,
Nachm . 4 Uhr,

in dem zu vermiethcnden Locale angesetzt .
Pachtliebhaber werden mit dem Be¬

merken eingeladen , daß der Antritt um
Mai d . I . geschehen kann und die Ver¬
pachtung auf ein oder mehrere Jahre
geschehen soll .

Heppens , 20 . März 1879 .

_ Koch ._

Zu vermiethen.
Die von Hrn . Malermeister Eden be¬

nutzt werdende Untcrwohiiung im Hause
des Zimmermeisters Wolf an der Markt¬
straße im Elsaß habe ich zum 1 . Mai
d . I . noch zu vermiethen .

_ H . Janffe » , Auct.
Von meinem Bauterrain an der

Roon - . Königs - und Kaiserstraße
wünsche rch

Bauplätze
in günstiger Lage zu verkaufen und bin
nach Umständen bereit , das Kaufgcld
stehen zu lasten und auch noch ein Dar¬
lehen zum Bau zu geben .

A . W . Mencke
_ in Varel .

Echte
Fettglanzwichfe

a Kilo 70 Pf . , sowie

Leder-Appretur
als Ersatz für Wichse , a, Fl . 50 Pf . , bei

1 6 . Kstwkls . !

Empfehle als recht preiswürdig !
400 Stück Bnxbaum , baumartiger

und pyramidenförmiger , ca . 50 cm .
hoch, 30 cm . breit , pro cm . 75 Pf .

200 Stück Lebensbänme , abend¬
ländische , ca . 1 mtr . hoch und dar¬
über , schöner fehlerfreier Wuchs ,
pro cm . 75 Pf .

200 Stück lxxbkrniea ,
ca . 50 ein . hoch , guter Wuchs ,
pro cm . 1 Mk .

Sämmtliche Pflanzen haben große
Wurzelballen und werden zu obigen
Preisen franco Wilhelmshaven geliefert .
100 Stück hochstämmige stark - Linden ,

Acazicn , Goldregen , Springen ,
Maulbeeren rc . Preise nach Ueder -
einkunft .

Schutzbäume und Ziersträucher billigst .
Freilanv - Pflanzcn m vielen Sorten .

Samenhandlung
6N Kros L 6N

Jeden Mittwoch und Sonnabend be¬
suche den Wochenmarkt in N - uheppcns
mit Sämcr - icn , Pflanzen rc . rc, und
nehme daselbst auch Bestellungen ent¬
gegen .

6 . 81«plmn , Jever ,
Kunst - , Handels - u . Lan dschafksgärtner .

1. f . frouclentlml
Elsaß , Börsen Straße Nr . 9 ,

empfiehlt seine

Bau - und Möbel-
Tischlerei .

Fertige

Särge
dm billigsten Preisen .

Täglich frisches

o o Ä o Ir
mit Schlagsahne gefüllt , sowie Apfel¬
kuchen und Schmalzknchen u s. w.
- mpftelt I . Müller ,

Conditor et, Roonstr . 8 .
Liebig 's selbstth . Backmehl

und Liebig ' s Puddingpulver der
Liebig 's Manufactory Hannover , Schutz¬
marke eine Windmühle , sind die besten ,
billigsten Präparate dieser Art . Preis¬
gekrönt auf 4 Ausstellungen .

Zu haben in allen feinen Delicateß - ,
Droguen - und Materialwaaren - Ge¬
schäften . _

Zu vermiethen
zum 1 . Mai 3 geräumige Wohnungen
zuni Preise von 200 — 300 Mark .

H . A Knoov ,
Schmied emstr . , Knopsreihe .

Zu vermiethen.
Auf Mai d . Js . eine Wohnung in

der ersten Etage meines Hauses zum
Preise von 450 Mark .

I . G . Gehrels .
-uwmahwF 'sgvarPD

'uv 'W tzp uoa nsirsE obrrrsK

Kräuter-
Brustbonbons

empfiehlt _ Cond . Müller .

Zu vermiethen .
Die erste Etagcn - Wohnung Roonstr .

Nr . 8, - bestehend aus 4 Zimmern , Küche ,
Keller und Bodenraum , ist auf 1 . Mai
zu vermiethen .

Nähres bei Cond . Wküller .

Zum
Abonnement

pr . 2 Quart . 1879 empfohlen .

Dis billigste große Zeitung Berlins .
Aeltestes u . hervorragendstes Organ aller entsäncden liberalen Kreise .

Bewährt als energische und rückhaltlose Vorkämpferin für
die freiheitlichen Bestrebungen und die Wohlfahrt des ganzen

Zum
Abonnement

pr . 2 . Quart . 1879 empfohlen .

Volkes . Bringt täglich Leitartikel , Original - Correspondenzen , politische Nachrichten , Berichte über den deutschen
Reichstag « nd den preußischen Landtag , Gerichtsverhandlungen , Lokal - und vermischte Nachrichten , Arbeits¬

markt , Handelstheil « nd Conrszettel .

Mk . 2,5 « . olks -Zeitung Mk . 2,5 « .

-s W

Das Feuill et o n
enthält außer einem fortlaufenden Roman anregende Artikel aus allen Gebieten des Wissens , darunter Naturwissenschaft -

mit der Gratis -Beilage

Zllustrirtes Sonntagsblatt ,
erscheint täglich 2mal , Morgens und Abends , » nd kostet viertel¬

jährlich nur Mk . 2,5 « .
nehmen alle Postämter Deutschlands und Oesterreichs
entgegen und wolle man dieselben bis zum 25 . März

aufgcbcn , da nur dann für die rechtzeitige und vollständige Lieferung garantirt
werden ka n .

Die Volks -Zeitung ist in der Preisliste des Kaiser ! . Post -Zeitungsamtes für 1879

Mk . 2,5 « .
unter Nr . 4288 aufgeführt. Mk . 2,5 « .

T Z
E2 , -

e«
2 2 "

S
r:

^ ktz Z -r

5 ^ 8
r- Z

XL -

liche Aufsäve aus der Feder unseres Mitarbeiters I» -. A . Bernstein , Kritiken und Notizen über Theater , Musik ,
und Wissenschaft . — Im 2 . Quartal gelangen zunächst folgende spannende Erzählungen zur Ver offenttrchnng :

^ Verloren und Gewonnen . Von Max Ring .
Abonnement Jlonka . Eine ungarische Dorfgeschichte von Caroline Deutsch

pr . 2 . Quart . i879 empfohlen . Verlag der „ Volks - Zeitnng " , Berlin Potsdamerstr . 20 .

Kunst

Zun :
Abonnement

pr . 2 . Quart . 1879 empfohlen .^



Gebrannt . Caffee , I Im Saale des Herrn Kiers, Sedan .
von 90 Psg . per Pfund an , halte bestens

empfohlen .
W . Athen Wwe ,

_ Neuheppen s u . Beliort .

Kerlen ksnävurm
entfernt binnen 3 — 4 Stunden voll¬
ständig schmerz - und gefahrlos ; ebenso
sicher beseitigt auck Bleichsucht ,

Trunksucht , Magenkrampf ,
Epilepfie , Veitstanz , Bett¬

nässen und Flechte » und zwar
brieflich : Voigt , pract . Arzt zu
Croppenstedt .
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Werde nächste Woche auf einige Tage
in Wilhelmshaven anwesend fein . Et¬
waige Aufträge bitte ich an die Herren
Toel « . Böge gelangen zu lassen .

Delmenhorst . Fr . Reefe ,

_ Instrumentenm acher .
Zur diesjährigen Frühjahrs - Saison em -

pfehle :

Gemüse - sowie
Blumen - Samen
jeder Art und kann ich für die Rein¬
heit und Keimfähigkeit garantiren .
Blumen - u Samenhandlung

von Hel . Ahlers ,
Roonstr . 80 .

Lllsn,
welche an Beschwerden der 2lLh-°
mungs .Organe , Brust oder Lunge
leiden , kann da - iUnsirirle Buch :

Die Brust - und
Lungenkrankheiten

Mit Recht als ein bewährter vath -
yeder empfohlen werden . Die in
diesem vorMal . Buche*) enthaltenen
Naihschläge beruhen auflangjähr .
Erfahrungen , sind leicht zu befolgen
und haben sehr vielen Leidenden die
ersehnte Heilung selbst da noch
verschafft , wo jede Hoffnung auf¬
gegeben war ; versäume daher
Niemand , sich rechtniliy dasselbe
anzuschassen . Ausführlicher Pro -
spect gratis und franco durch Th.

Hohenleitner . Ltlpstg und Loset-

*) Vorräthig in der Buchhandlung von
Bültmann u . Gerriets Nachf. in Varel , welche
dasselbe für 60 Pf . in Briefm . franco überall¬
hin versendet.

Gesucht.
Auf sogleich ein Schuhmachergeselle

auf gute Arbeit .

_ 28 Krasemann .
Magdeburger

Salzgurken ,
in Fässern und in Anbruch empfiehlt

W . Athen Wwe .,
N ilbcppens .

r
.

Sonntag , den 23 . März :

M s
Die erste Nachm . 4 Uhr , die zweite Abends 8 Uhr .

Montag , den 24 . März . Abends 8 Uhr : Letzte groß - Vorstellung .
Mit Achtung

Taddey aus Italien , Director .

Großes afrikanisches

Affen - Theater .
Sonntag , den 23 . März :

Vorstellungen
llachm . 4 Uhr , die zweite Abends l

Zn vermiethen .
Ein möblirt s Zimmer mit Schlaf¬

stube auf sofort bei
Pilling , Friedr'ckstr . 4.

Hotel Victoria .
Mittwoch , den 26 . März 1879 :

rnfome - Conrert .
C . Latann .

Mit dem heutigen Tage beginnen wir mit der Ausgabe von

Bock - Bier
und halten dieses vorzügliche Gebräu allen Freunden eines kräfti¬

gen vollen DicrcS bestens empfohlen .
Zu beziehen durch Herrn H . Unruh in Wilhelmshaven ,

welcher ein permanentes Lager von diesem Biere führen wird .

Hannoversche Actien-Brauerei.
Bezugnehmend auf obige Annonce thcile meinen verehrlichcn Kunden mit ,

daß eine große Sendung Bock - Bier eingetroffen und Bestellungen hierauf gern

ff Unruk, Bierverleger,
Reuheppens .

ll . l . liackb ' ^ 86nligsiä > un § ,
Roonstraße 78 .

Oefen , Kochmaschinen , Sparheerde in
großer Auswahl,

Dachfenster , Schornsteinschieber ,
Thur und Fensterbeschläge ,
Landwirthfchaftliche Geräthe ,
Drathstifte ,
Bierapparate ,
Petroleum -Meßapparate ,
Kochgeschirre aller Art,
Petrolenm -Kochapparate ,
Vogelbauer ,
Wasch - u. Wringmaschinen ,
Decimal - u . Tafelwaagen , Gewichte u . Maße ,
Werkzeuge aller Art,
Plättöfen , Plätt - und Kohleneifen ,
Tifchmesser u Gabeln ,
Taschen - u. Rasirmeffer von den gewöhnlichsten bis zu

den feinsten Sorten ,
Manrerhammer u. Maurerkellen ,
Bürstenwaaren ,
Haushaltungsgegenstände ,

sowie mein sonstigcs comptctcs Eisen - und Knrzwaarenlager halte ich bei

sehr billigen Preisen empfohlen .

Die „Linder Zeitung
",

sechsmal wöchentlich in großem Zeitungsformat erscheinend , bringt in

täglichen Leitartikeln , zahlreichen Original -Correfpondenzen und Depeschen

ihren Lesern eine übersichtliche , objektive Zusammenstellung der gesamm -

ten inneren und äußeren Politik . Den speciellen Interessen Ostfries¬
lands wird besondere Aufmerksamkeit gewidmet . Neueste und zuver¬

lässigste Handels - und Schiffsnachrichten . — Interessantes Feuilleton .
Die „ Emder Zeitung "

, welche sich durch ihre nach allen Seiten

unabhängige Haltung eines großen Leserkreises erfreut , ist durch alle Post¬
ämter zum Preise von 3,50 M . quartaliter eiuscht . Postaufschl . zu beziehen .

Inserate aus Ostfriesland werden mit nur 10 Pf ., von aus¬
wärts eingehende mit 15 Pf . pro einfache Zeile berechnet und erzielen

bei der weiten Verbreitung der Zeitung den besten Erfolg .

Emden . Die Expedition .

10» . IILM 8

Sonntag , den 23 . d . Mts -

Spatenbräu ,
wozu ganz ergebenst einladct

, _ _ Joh . Tia rks
8olmlr' livoli.

Neuende .
Sonntag , den 23 . März :

Ausschank
von

Bock-Bier .
I-kmgnor

's
Restauration

Kasernciißraße 1 .
Anstich

eines hochfeinen

Erlanger
Bieres.

lob. lisrks '
R e st a u r a ni

empfiehlt schöne alte

s i rr s
sowie

L .0U18 llotllloror

6KK7L 8I.MlM
Schule

für gemeinschaftliche «
Llsvikr-Unlkiriolit.
Zum 1 . April können noch eich

Schülerinnen Ausnahme finde».
Johanna SkE, '-

Noonstraße 3.

Culmbacher Bier 15 Fl . 3M
Vormünder „ 20 „ 3 „

do. Export „ 15 „ 3 „
Lagerbier 30 „ 3 „
Braunbier 30 „ 3 „

empfiehlt die >
Bier -Niederlage

von

WIMM L
Prima schlesische

Kartoffeln
vorzüglich in Qualität , empfehle W
billigen Preise von Mk . l 30 ch

Scheffel . W . Athen Wwe .,

_ _ Neuhe ypens . _ .

Für Confirmaude»
empfehle :

Ililütrsn , kisnüsvhul «
in Glacee und Zwirn ,

Hosenträger ,
Corsetten u. SHIip»
zu äußerst billigen Preisen .

8 . Lobsrik,
Handschuh - und Mützenmachs>

neben Hotel Vietorw ^

Berliner Weißbiei
in Flaschen . . ..

Oldenburger- u. Augustenst »
im Keller,

Ncdactcon , Druck und Lerlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

